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1. Titel:
Zerstérung des Regenwaldes durch die Industrie

2. Einleitung:

2.1.Ausgangslage / Kontext des Themas
Walder zdhlen zu den wichtigsten Faktoren der Biosphare. Ihre Gefdahrdung ist besonders in
den Tropen eines der gréssten Umweltprobleme.! Doch wieso werden diese Wélder
zerstort? Um dieser Fragestellung nachzugehen soll in der Einleitung aufgezeigt werden,
welche Industriezweige hauptsachlich den schwindenden Regenwald verschulden und in
welchem Ausmass dieser gerodet wird. Dazu habe ich ein passendes Zitat von Dr. Christian
Wirth (Professor fir spezielle Botanik und Biodiversitat der Universitat Leipzig) gefunden.
Dieser ist sich sicher: «Wenn die Zerstorung so weitergeht, ist der Regenwald in 100 Jahren
weg. » 2 In diesem Zusammenhang werde ich anhand einer Abbildung zeigen, wie stark der
Regenwald in letzten Jahren abgebaut wurde.?

2.2.Fragestellung Q
Welche wichtigen Wechselwirkungen bestehen zwischen dem verschwindenden Regenwald
und dem Klima? Was kdnnen wir machen um die Zerstérung des Regenwaldes
einzuscl—==cken oder gar zu verhindern?

2.3.These Q
In dieser Arbeit soll die These wiederlegt werden, dass die Rodung des Regenwaldes
gravierende Klimaauswirkungen hat und Kulturen und Lebensrdaume von Mensch und Tier
bedroht werden.

3. Hauptteil:

3.1. Gliederung des Hauptteils:

Da es bei einer Regenwaldabholzung verschiedenste Klimaeinflisse gibt, werde ich diese in vier
verschiedene Themenbereiche gliedern, welche alle unterschiedliche Auswirkungen auf das Klima
oder die soziologischen Verhaltnisse haben.

3.2. Wie lautet das Argumentationsmuster:

Mein Text wird in einem linearen Argumentationsmuster verfasst. Der Sachverhalt ist unstrittig und
wird in klar begriindeten Sachurteilen wiederlegt.

3.3. Themenbereiche / Argumente

3.3.1. Der Wasserkreislauf des Amazonasregenwaldes
Ich mochte anhand eines Abbildes den Wasserkreislauf aufzeigen. Dabei werde ich diesen
kurz und prazise in einigen Satzen formulieren und dessen Wichtigkeit aufzeigen.*

3.3.2. Absorption des Kohlenstoffdioxids durch den Regenwald
In diesem Abschnitt werde ich erklaren, welche Bedeutsamkeit die tropischen Regenwalder
in Bezug auf die CO2 Absorption haben. Dies mdchte ich anhand der Fotosynthese genauer
erklaren.®

! Germanwatch Arbeitsblatter (2008), S.2
2 Zitat: Wirth, Christian (2011) Q
3 Abbildung: Germanwatch Arbeitsblatter (2008), S.4

4 Corleis; Lampe (2013), S.12
5 Corleis; Lampe (2013), 5.14
Version 1.2. David Eicher 1/2



ruth
Anmerkung zu dieser Beispiel-Disposition: Die Aufgabenstellung für diese Disposition war thematisch sowie strukturell eine andere als in sprx im FS 2017. Dennoch kann Sie in ihrer Art als Beispiel gelten. 

ruth
Keine Literaturangaben in den Fussnoten! Diese dienen einzig für ergänzende Hinweise. Sie referenzieren entweder nach dem Harvard-System (Kurzbelege wie hier in der Fussnote, jedoch direkt im Text) oder nach IEEE [eckige Klammern mit Nummern im Text].

anitagertiser
Der Kern der Frage zielt auf das Problem, dass erörtert und wofür Lösungsansätze eruiert werden sollen.

anitagertiser
Die These bzw. Ihre Botschaft bringt auf den Punkt, was Sie als den sinnvollsten Lösungsansatz erachten. Inwiefern er sinnvoll ist, soll aus der Argumentation im Hauptteil hervorgehen.
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3.3.3. Verlust von Biodiversitdt durch die Abholzung des Regenwaldes
In diesem Abschnitt werde ich aufzeigen, wie viele Pflanzen und Tierarten in den Tropen
leben.® Es soll ersichtlich sein, wie viele Arten durch die Zerstérung des Regenwaldes bedroht
sind.”

3.3.4. Soziale Auswirkungen durch das verdrangen von Kulturen im Regenwald
Viele Menschen von zum Teil noch kaum erforschten Kulturen leben im Regenwald. Bei einer
Abholzung des Regenwaldes vernichtet man ihren Lebensraum und das einzige Gut, welches
Ihnen als Lebensgrundlage dient. Ich moéchte zeigen, dass es bei Urwaldrodungen auch
Zwischenmenschlich zu Diskrepanzen kommt.®

4. Schluss:

Die These, dass die Rodung des Urwalds erhebliche Auswirkungen auf das Klima, Kulturen und
Lebensraume von Mensch und Tier hat, wird anI’Q der obigen Argumente und Beispielen bestétigt.
Im Schlussteil méchte ich meine persénliche Meimung dazu dussern und anhand einiger Massnahmen
zeigen, wie man der Zerstérung entgegenwirken kann.

Jlingste Beispiele (2016) wie die erhéhten toxischen Werte in peruanischen Regenwaldgewassern
(insbesondere der Quecksilbergehalt),’ die Olverschmutzungen im Peruanischen Regenwald® oder
der Rodung von Regenwald fiir Palmol- und Sojaplantagen zeigen, dass man endlich Massnahmen
ergreifen muss, um insbesondere der illegalen Rodung und Verschmutzung entgegenzuwirken und
den Regenwald vor der Industrialisierung zu schiitzen.
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Für das Literaturverzeichnis nehmen Sie bitte den "Leitfaden Berichte 4" zur Hand.

anitagertiser
Wenn sachlich argumentiert wird, die einzelnen Punkte mit Quellen fundiert gestützt werden, dann lässt sich auch der Schluss sachlogisch folgern, ohne dass auf die Meinung umgeschwenkt werden muss. Dadurch würden Sie Ihr Argumentation schwächen!


